
Das der Entomologische Verein Krefeld seinen Mitgliedern umfangreiche 
vereinseigene Arbeitsmittel in Form von Fachliteratur, Vergleichssammlun­
gen, optischen Geräten, EDV-Einrichtungen, Kartierungs- und Erfassungs­
geräte etc. für Arbeiten im Sinne der vereinsziele zur Verfügung stellen 
kann, und trotz geringer Beitragseinnahmen die Kassenlage immer stabil 
blieb, daran hat Herr Schwan erheblichen Anteil.

Rolf Odendahl, Am Kiesenrott 25, 47802 Krefeld

nen, Ausstellungen und Fortbildungsmaßnahmen. Darunter sind auch
Projekte zu Naturschutzgebieten - und solchen die es werden sollten - in
der Region des Niederrheins und darüber hinaus.

Neue Literatur aus dem Arbeitsgebiet

H e m m e r s b a c h , A .  &  B o s c h , U . :

Checkliste der vom Niederrheinischen Tiefland bekannten GroOschmet- 
terlingsarten —  zugleich Aufruf zur Mitarbeit an einer Niederrheinfauna und 
einem Vorschlag zur Roten Liste NRW 1996 für den Naturraum Niederrheini­
sches Tiefland

Herausgegeben vom Entomologi- 
schen Verein Krefeld e.V. im Selbst­
verlag, 66 Seiten, 1 Karte
Preis: 10.- DM, zu beziehen vom 
Entomologischen Verein Krefeld e.V., 
c/o Heinz Schwan, Breslauer Str.
249, D-47829 Krefeld oder Armin 
Hemmersbach, Mühlenstr. 237,
D-41236 Mönchengladbach

Diese Liste umfaßt alle bisher im 
Niederrheinischen Tiefland aufgefun­
denen Großschmetterlingsarten in 
tabellarischer Form mit Vorschlägen 
zur Einstufung in eine neue Rote 
Liste von NRW. Daß diese nicht mehr 
in 1996 erscheinen wird - wie im 
Titel angegeben - dürfte wohl jedem 
klar sein. Bei der Nomenklatur wurde 
der L e r a u t  (1980) verwendet (geht 
allerdings nicht aus dem Text hervor). Hierbei auftretende Druckfehler und 
der Versuch, aus älterer Literatur übernommene Angaben einzubinden, 
führen in einigen Fällen zu Verwirrung. Beispiel Ps y c h id a e  und S e s iid a e :
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Alle ehemals unter Solenobia gestellten Arten stehen bei Leraut unter 
B revan tennia (in der Checkliste fälschlicherweise als B revantem ia bezeich­
net), die in der älteren Literatur noch als Solenobia n lckerlii aufgeführte 
s a u te n  wird jedoch gleich zweimal, nämlich einmal als B. sa u te ri und zu­
sätzlich als S. nickerh'i aufgezählt (bei Leraut wird diese Art noch unter 
dem Namen B. inconspicuella geführt). Auch weis man heute, daß die bei 
Leraut als B e m b e d a  scopigera geführte Art (in der Checkliste falsch als 
B em bia bezeichnet) nicht synonym zu der hier vorkommenden ichneu- 
m o n ifo rm is ist; scop igera ist eine südliche bzw. südöstliche Art. Zu der in 
der Checkliste unter C ham aespecia [muß heißen C ham aesphecia] ten - 
th red in ifo rm is verzeichneten und als Synonym dazu angegebenen em phi- 
form is (ist natürlich em piform is und nach heutigem Kenntnisstand eigene 
Art) wäre zu sagen, daß es sich aufgrund der Biotopangaben (Rheinwie­
sen) tatsächlich um die an Eselswolfsmilch lebende ten th red in ifo rm is  
handeln müßte.
Um die Zielsetzung dieser Veröffentlichung darzustellen, wird hier der 
Einleitungstext z it ie rt : „Se it d er N iede rrh e in -F au n a  von  D a h m  et al. (1 9 3 0 ) und  

den N ach trägen  (Dahm  &  Jung, 1936, 1942) ist keine zusam m en hän gende  D ars te l­

lu n g  der G roßschm etterlingsarten  des N iederrh e in s  m ehr erfo lgt. D e r  E n to m o lo g isch e  

V e re in , a ls  trad itioneller B ea rbe iter des N iederrhe ins , beabsich tigt zu  se inem  100- 

jäh rig e n  V e re in s ju b ilä u m  eine neue F aun a  herauszugeben .

A l s  B ea rbe itu n gsgeb ie t g ilt der N atu rraum  des N iederrh e in ischen  T ie flan d s , w ie  er 

v o n  Hock (1 9 9 1 ) besch rieben  ist und hier n ochm als in K u rz fo rm  und K artendarste l­

lun g  w ie d e rh o lt  w ird .

W ie  d ie  g ep lan te  F aun a  später e inm al aussehen w ird , steht zur Ze it  noch  nicht fest. 

D ie  im m er schneller w e rd en d e  E n tw ick lu n g  der D aten verarbe itun gsm öglichk eiten  

durch  C o m p u te r  läßt es uns z .Z t. nicht sinnvo ll erscheinen, uns jetzt schon  a u f  ein  

K o n zep t festzu legen  (z .B . in w ie w e it  K artendarstellungen , F lu gze itd iag ram m e etc. 

au fgen o m m en  w e rd en ), auch w e il dem  U m fa n g  der Fauna sicherlich  finan zie lle , aber  

auch  G ren zen  im  B ea rb e itu n gsau fw an d  gesetzt w erden  m üssen.

D ie  v o r lie g en d e  A rb e it  v e rfo lg t  in H in b lic k  a u f  d iese Fauna und auch a u f  w e itere  A r ­

beiten  fo lg e n d e  Z ie le :

I . so ll h ierm it e ine  C h e c k -L is te  der b isher vom  G esam tgeb iet des  N iederrh e in ischen  

T ie fla n d e s  (in k lu s iv e  des n iederländischen  G eb ie te s ) bekannten  G roß sch m et­

terlingsarten  g eg eb e n  w erden ;

2 aus aktuellem  A n la ß  so ll hierm it eine D isk u ssion sg ru n d lage  fü r e ine  gep lan te  

N e u b e a rb e itu n g  der R oten  L iste  N R W  (1 9 9 6 ) für den N atu rraum  N iederrh e in isch es  

T ie fla n d  g eg eb e n  w erden . D ie  V o rsch lag s lis te  bezieht sich h ierbei nur a u f  das  deut­

sche T e ilg e b ie t  (N R W ) .

D am it  so w o h l F au n a  a ls  auch  R ote  L iste  einen m ög lichst breiten  D atenh in tergrund  

erhält, w ü rd e n  w ir  eine rege  B e te ilig u n g  aus dem  Leserk re is  w ün schen  und  m öchten  

hierm it zu r M ita rbe it  a u ffu fe n .“

Günter Swoboda, Felderstr. 62, D-51371 Leverkusen
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